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Wenn die Tage länger werden und die Natur in voller Blüte steht, 
lädt uns die Sommerkirche ein, innezuhalten. 

Unter Gottes freiem Himmel – ob im Garten, auf der Blumenwiese oder
 im Kirchenraum – dürfen wir Kraft schöpfen. 

Die Blumen zeigen uns, wie wunderbar die Schöpfung ist, 
und erinnern uns daran, auch selbst dem Licht entgegenzuwachsen.
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Anbetungsstunden 
in Grafenstein

11 - 12 h: Rain, Haidach, Replach

12 - 13 h: Saager, Sand, 
                 Gumisch, Skarbin, 
	       Sabuatach

13 - 14 h: Grafenstein

14 - 15 h: Schulterndorf

15 - 16 h: Truttendorf, Aich, 
                 Fischern, Obermieger

16 - 17 h: Pirk, Wuchel, 
                 Münzendorf

17 - 18 h: St. Peter

Eine neue Kultur

Im April und Anfang Mai dieses Jahres 
haben wir das Seminar „Leben im 
Geist“ angeboten. Wie wird aus einen 
zeitlich begrenzten Kurs eine dauer-
hafte, lebensverädsernde Kultur in 
unseren Pfarren?
Wodurch wird eine Pfarre einladend? 
Welche Atmosphäre ist notwendig? 

Was macht dieser Kultur aus?
Zuerst ist da die radikale Gastfreund-
schaft. Es geht um die Herzensein-
stellung, jeden Gast so zu empfangen, 
wie er ist. Wenn wir Räume schaffen, 
in denen Fragen willkommen sind und 
sich Menschen bedingungslos wertge-
schätzt fühlen, verändert das die DNA 
unserer Gemeinschaft.
Ein weiterer Schlüssel ist die Team-
kultur. Ein Team ist mehr als eine 
Arbeitsgruppe – es ist eine Gemein-
schaft, die Einheit und Freude vorlebt. 
Wenn wir intern Wertschätzung und 
Gebet priorisieren, wird diese Liebe 
für die Gäste spürbar und anziehend.

Gebet und Vertrauen

Schließlich haben wir uns neu darauf 
besonnen, dass wir nur den Rahmen 

bieten können. 
Das eigentliche 
Wirken liegt bei 
Gott. Eine echte 
Willkommens-Kul-
tur ist deshalb 
tief im Gebet 
verwurzelt. 
Wir laden den 
Heiligen Geist ein, Herzen zu berühren 
und Menschen dort zu begegnen, wo 
sie stehen.

Zeugen der Liebe Jesu

Papst Paul VI. hat gesagt: „Der heu-
tige Mensch hört lieber auf Zeugen 
als auf Gelehrte, und wenn er auf 
Gelehrte hört, dann deshalb, weil 
sie Zeugen sind.“
Menschen lassen sich laut seiner Bot-
schaft nur von denjenigen überzeu-
gen, die das, was sie verkünden, auch 
selbst im Alltag vorleben.
Ein rein intellektueller Glaube reicht 
nicht aus; gefordert ist ein lebendi-
ges, spürbares Zeugnis durch gelebte 
Nächstenliebe und persönliche Hin-
gabe.
Schreiben sie mir, wo sie dieser Liebe 
Jesu begegnet sind. 
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Blitzlichter aus dem Pfarrleben

Firmung in St. Peter 

Nach der Firmung fand noch eine Kindersegnung mit 
Bischof Josef statt, an der zahlreiche Familien aus der 
Eltern-Kind-Runde von Frau Helga Weratschnig teilnah-
men.

Im Anschluss an den Gottesdienst lud die Pfarre St. 
Peter zu einer Agape ein. Bei Speisen und Getränken 
bot sich Gelegenheit zu persönlichen Begegnungen und 
zum Austausch. So wurde die Freude über die Firmung in 
herzlicher Gemeinschaft weitergetragen.

Am Fest Christi Himmelfahrt erlebte die Pfarre St. 
Peter ein bewegendes und zugleich feierliches 
Hochamt: 26 Jugendliche empfingen das Sakra-
ment der Firmung aus den Händen von Bischof 
Josef Marketz gemeinsam mit Dechant Anton 
Opetnik. 

Die Feier war geprägt von tiefem Glauben, spür-
barer Gemeinschaft und einer liebevoll gestalteten 
Atmosphäre, die diesen Tag zu einem unvergesslichen 
Ereignis machte.
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Erstkommunion Grafenstein und 
St. Peter am 30.05.2026
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Firmung Raphael und 
Naomi Serena Schönfelder

Schlägerung der Linde in Grafenstein Segnung der LKW´s

Motorrad Weihe in Grafenstein

Die Pfarren Grafenstein und St. Peter luden alle ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu einem 
gemeinsamen Mittagessen ein – als Zeichen des 
Dankes und der Wertschätzung für ihren unermüd-
lichen Einsatz.

Das gemeinsame Mittagessen bot zudem die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen 
auszutauschen und die Gemeinschaft auch abseits der 
vielen Aufgaben zu pflegen.

Es wurde einmal mehr spürbar, wie viel Freude, 
Zusammenhalt und lebendiger Glaube 
aus diesem Engagement erwachsen.

Gemeinsames Mittagessen für unsere Ehrenamtlichen 
der Pfarren Grafenstein und St. Peter
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Tauferinnerungsfeier 2026
Ein Fest der Freude und Gemeinschaft

Am Samstag, dem 6. Juni 2026, durften wir in unserer 
Pfarre einen ganz besonderen Moment feiern: die Tauf-
erinnerung für all jene Kinder, die im vergangenen 
Jahr das Sakrament der Taufe empfangen haben.

Bei einer stimmungsvollen Andacht segnete Herr 
Dechant Anton Opetnik die Kleinen – ein berührender 
Augenblick, der allen Anwesenden die Bedeutung die-
ses ersten Schrittes im Glauben wieder näherbrachte.

Im Anschluss lud das Taufvorbereitungsteam zu einer 
Agape ein. Mit viel Liebe vorbereitet, bot sie den Familien 

die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Erfahrungen zu teilen. Es entstand eine lebendige 
Gemeinschaft, die spürbar machte, was Kirche in ihrer 
schönsten Form sein kann: ein Ort der Begegnung und 
des gegenseitigen Austauschs.

Unser herzlicher Dank gilt PGR-Obfrau Christa Schneider 
und ihrem engagierten Team für diese besonderen Stun-
den, die sie mit viel Liebe vorbereitet haben.
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Fronleichnam - Gottesdienst- Prozession und Pfarrfest

Das fest der bleibenden Gegenwart Jesu

Fronleichnam, das Hochfest des Leibes und Blutes Christi, lädt uns jedes Jahr neu ein, innezuhalten und die bleiben-
de Gegenwart Jesu in der Eucharistie zu feiern. In der Eucharistie schenkt sich Christus selbst – nicht als Erinnerung, 
sondern als lebendige, gegenwärtige Wirklichkeit. Dieses Fest macht sichtbar, was im Alltag oft im Verborgenen 
bleibt: Gott ist mitten unter uns.
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In der Pfarre Grafenstein wurde dieses Hochfest in 
würdiger und festlicher Weise begangen. Mit einer 
Heiligen Messe beim Kriegerdenkmal begann die Feier, 
ehe sich die Prozession durch den Ort bewegte. 
An vier Stationen wurde das Allerheiligste angehalten 
und verehrt – ein eindrucksvolles Zeugnis des Glaubens, 
das mitten im öffentlichen Raum sichtbar macht: Chris-
tus gehört nicht nur in die Kirche, sondern in die Mitte 
des Lebens.
Was diesen Tag besonders schön machte, war die 
Gemeinschaft, die er hervorrief. 

Viele Menschen aus der Gemeinde feierten 
gemeinsam, die Musikkapelle, eine Abordnung des 
Chores Grafenstein, die Feuerwehr, die Vereine und 
politische Vertreter nahmen teil und gaben dem Fest 
einen feierlichen Rahmen. 
Das anschließende Pfarrfest bot dann Gelegenheit zum 
gemütlichen Beisammensein.

Unser herzlicher Dank gilt allen, die diesen Tag durch 
ihren Einsatz ermöglicht haben – besonders Fam. 
Matschnig für die umsichtige Organisation.

Hochfest Fronleichnam in Poggersdorf 
mit Vikar Geistl. Rat Mag. Nikolaus Preis 

und dem MGV-Poggersdorf
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Liebe Pfarrgemeinde!
Wie schön war es zu sehen, wie viele Menschen unserem 
Aufruf gefolgt sind und bei unserem Pfarrfest in Poggers-
dorf gemeinsam gelacht, gegessen und gefeiert haben. 
Ein Fest dieser Größenordnung ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Es braucht viele helfende Hände, ein offenes Ohr 
und den Willen gemeinsam etwas auf die Beine zu stel-
len. Wir bedanken uns ganz herzlich beim Kindergarten 
Poggersdorf und den MGV Poggersdorf, die für eine 
feierliche Umrahmung der hl. Messe gesorgt haben. Von 
ganzem Herzen bedanken wir uns bei allen Helferinnen 
und Helfern, die zum guten Gelingen eines solchen Fe-
stes beigetragen haben. Die vielen tollen Preise für die 
Verlosung, so wie den vielen Kuchen und Tortenspenden 
ein großes Vergelt´s Gott.

Danke für das gelebte Miteinander, die Spendenbereit-
schaft und die vielen guten Gespräche.

Durch Ihren und euren unermüdlichen Einsatz wurde 
unser Pfarrfest zu einem Fest der Begegnung, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Vergelt’s Gott für 
die Zeit, die Energie und das Herzblut, das Sie investiert 
haben!

Pfarrgemeinderatsobfrau Sabine Mayer und 
Dechant Anton Opetnik

„Wo wir Maria loben, da ist Freude.“ Wir blicken dankbar auf 
die Maiandacht am 2.5.2026 in Leibsdorf zurück. 
Ein großes Dankeschön gilt Diakon Seppi Buchleitner, den 
beiden Zechner Jungs Lorenz und Ludwig für die musika-
lische Umrahmung und der Ministrantin Karina Höfferer, 
die die Andacht im Monat Mai so lebendig gestaltet haben. 
Möge der Segen, den wir in dieser Marienfeier empfangen 
haben, uns durch das Jahr begleiten.

Anschließend konnten wir mit vielen, die zum Gebet gekom-
men waren, ein paar gemeinsame und lustige Stunden bei 
Kaffee und Kuchen, sowie Brötchen und Getränken im „Ja-
ki`s Stadl“ verbringen. 

Ein herzliches Dankeschön der Familie Elfi und Jakob Weid-
litsch für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und der net-
ten Atmosphäre.
Allen Spendern von Kaffee, Kuchen, Reindling, Brötchen 
und Getränken sei gedankt.

Meine persönliche Bitte an die Bevölkerung aus Leibsdorf  
und Umgebung ist, bei der Maiandacht im nächsten Jahr 
wiederum so zahlreich mitzubeten.

Sabine Mayer

Gemeinsame Maiandacht in Leibsdorf

Fusswallfahrt nach St. Franziszi

Pfarrfest in Poggersdorf
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Erstkommunion Poggersdorf am 31.05.2026

Poggersdorfer Minis beim

Mini-TAG 2026 Auf der Burg Glanegg
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Herzlichen Glückwunsch, Herr Christian Baumgartner!

Mit der bischöflichen Beauftragung zur Leitung von 
Begräbnissen hat Herr Christian Baumgartner eine 
anspruchsvolle Ausbildung erfolgreich abgeschlos-
sen und übernimmt damit eine bedeutende Aufgabe in 
den Pfarrgemeinden Grafenstein, St. Peter und Poggers-
dorf.

Voraussetzung für diesen Dienst ist das ständige 
Lektorat – eine Qualifikation, die Herr Baumgartner 
bereits mitbrachte. Darauf aufbauend absolvierte er 
von Oktober 2025 bis zum 7. März 2026 einen eigens 
konzipierten Lehrgang, der von der Stabsstelle Bibel 
und Liturgie unter der Leitung von Mag. Klaus Einspieler 
organisiert und durchgeführt wurde.

Im Rahmen dieser Ausbildung erwarb er umfassen-
de Kenntnisse und Fähigkeiten, die für die Leitung von 
Begräbnissen wesentlich sind. 
Dazu zählen die Gestaltung der Begräbnisliturgie, das 
einfühlsame Begleiten von Trauernden sowie ein
vertieftes Verständnis für biblisch-theologische 
Zugänge zu Tod und Abschied. Ein weiterer Schwer-
punkt lag auf der Kommunikation: In praktischen Übun-
gen wurden Trauergespräche vorbereitet und reflektiert, 

um Menschen in schwierigen Momenten würdevoll und 
achtsam begegnen zu können. 
Ergänzend dazu bot der Austausch mit Vertreterin-
nen und Vertretern des Bestattungswesens wertvolle 
Einblicke in die Praxis.

Mit der offiziellen Beauftragung ist Herr Baumgartner 
nun berechtigt, Begräbnisfeiern in den genannten 
Pfarren zu leiten. 
Es ist eine große Freude, dass er diesen wichtigen Dienst 
bereits ausübt und trauernden Familien in Zeiten des 
Abschieds seelsorglich zur Seite steht.

Die Begleitung von Menschen in Momenten der Trauer 
gehört zu den sensibelsten Aufgaben im pfarrlichen 
Leben. Sie verlangt neben liturgischem Wissen vor allem 
Einfühlungsvermögen, Glaubensstärke und die Fähigkeit, 
eine Atmosphäre des Trostes und der Würde zu schaffen. 

Wir gratulieren Herrn Christian Baumgartner sehr 
herzlich zu dieser bischöflichen Beauftragung und 
danken ihm für sein engagiertes Wirken in unseren 
Pfarrgemeinden. Gottes Segen möge ihn auf 
diesem verantwortungsvollen und wertvollen Weg 
begleiten.

BEGRÄBNISLEITER - CHRISTIAN BAUMGARTNER



GRAFENSTEIN • POGGERSDORF • ST. PETER  |  PFARRBRIEF

13

Nächster Redaktionsschluss
September 2026

Pfarrbrief im Internet
https://www.kath-kirche-kaernten.at/
pfarren/detail/C3221/pfarrbrief-des-

pfarrverbandes

Gottesdienst im LIVESTREAM

Wie finde ich diese Seite: Bei der Suchleiste in 
YouTube folgendes eingeben: „anton opetnik 
livestream“. 
Ebenso kann die hl. Messe auch auf Facebook 
mitgefeiert werden. Auch dort „Anton Opetnik“ 
eintragen.
Wann gibt‘s eine Übertragung: Dienstags um 8 
Uhr, Sonntags um 8:45 Uhr, am 1. Mittwoch im 
Monat der Krankengottesdienst ab 17:30 h 
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                          Pfarrverband Grafenstein 

✦ P I L G E R F A H R T ✦✦ 

MEDJUGORJE 
Erscheinungsort Mariens, der Königin des Friedens 

 

                 21. – 26. September 
 

H I N W E I S E 
⚠ Heuer sind keine Einzelzimmer verfügbar. 

💳💳 Kontonummer wird nach Anmeldung bekanntgegeben. 
🪪🪪 Bitte eine Kopie des gültigen Reisepasses mitsenden. 

 

 
A N M E L D U N G 

👤👤 Bei Frau Christa Schneider 
📞📞 Telefonische Voranmeldung erbeten: 0676 8227 7492 
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Lebensbewegungen

Das Sakrament der Taufe empfingen:

28.02.  Klara Kornelia Ogris
15.03.  Mathias Christoph Fuiko
22.03.  Alina Frankl
22.03.  Noah Dohr
11.04.  Valentin Markus Tschischej
12.04.  Katharina Thaler
19.04.  Noah Thanaphat Wilhelm Muralt

19.04.  Boonyarat Diana Noppharat
03.05.  Samuel Schuschou
16.05.  Livia Filipović
16.05.  Raphael Wieser
25.05.  Luisa Tschekon
06.06.  Leonie Aigner
13.06.  Nala Andrea Feldbacher

Das Sakrament der Ehe empfingen:

06.06.  Raphael und Naomi Serena Schönfelder
06.06.  Christoph und Victoria Petutschnig

Anbetungsstunden 
in Poggersdorf

11 - 12 h: Allgemein

12 - 13 h: Wutschein und  
    	         Erlach

13 - 14 h: Poggersdorf

14 - 15 h: Leibsdorf, 
                 Ströglach

15 - 16 h: Klein Venedig, 
                 St. Johann, Dolina

16 - 17 h: Lanzendorf

17 - 18 h: Pubersdorf, 
                 Haidach
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Lebensbewegungen

Zu Gott heimgegangen sind:

Friedrich Kollienz
94 Jahre

Heinz Fromm
85 Jahre

Anton Egger
87 Jahre

Erika Freudenberger
86 Jahre

Arnulf Koller
67 Jahre

Helga Hofmann
80 Jahre

Reinhard Mandler
78 Jahre

Katica Larisi
84 Jahre

Franziska Dreier
87 Jahre

Pauline Kräuter
88 Jahre

Manfred Krenn
65 Jahre

R I P

Otto Pauscht
88 Jahre

Anna Petschounig
104 Jahre

Maria Ruttnig
99 Jahre

Mario Trattnig
51 Jahre

Wilhelm Weratschnig
82 Jahre

Veronika Gräfin 
Czernin von Chudenitz 

88 Jahre

Herta Marbek
83 Jahre

Brigitte Tomaschitz
76 Jahre


